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DATUM  Bonn, 25, August 2017  

BETREFF  IFG-Antrag Stellungnahme  von  ZVEI zu Entwurf eines Gesetzes zur Auswahl und zum 
Anschluss  von  Telekommunikations-Endgeräten (Abschaffung Routerzwang)  [#23474]  
über das  Portal  „fragdenstaat.de " 

HIER  Ihre elektronischer Nachfrage vom  03.08.2017; 14:32  

██████████████

mit E-Mail vom  03.08.2017; 14:32  haben Sie um eine Begründung über  die  Ablehnung  

der  Veröffentlichung  der  Stellungnahme  des  ZVEI gebeten.  

Der  Verband hat bei  der  Übersendung seiner Stellungnahme im Jahre  2015  einer Ver-

öffentlichung widersprochen. Eine Begründung liegt dem BMWi nicht vor. 

Sollten Sie weiterhin  die  Übermittlung  der  Stellungnahme begehren, wäre gemäß §  8  

Absatz  1  IFG ein Drittbeteiligungsverfahren durchzuführen, um dem Verband 

Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 

Ich weise Sie darauf hin, dass  es  sich  in  diesem Fall voraussichtlich nicht mehr um eine 

einfache, gebührenfreie Auskunft handeln wird. 

Sofern ich innerhalb einer Frist  von  vierzehn Tagen ab Zugang dieses Schreibens keine 

andere Nachricht erhalte, gehe ich davon aus, dass Sie trotz voraussichtlicher 
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VERKEIREANBINDUNG  Bus 605, 608, 609, 843  



seite2von2  Gebührenpflicht  die  Übermittlung  der  Stellungnahme weiter begehren. Eine Rücknahme 

Ihres Antrags richten Sie bitte fristgerecht  an  „BUERO-VIA2@bmwi.bund.de " 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag, 

████


